
Die staatlichen Bildungsbudgets schrumpfen. Gleichzeitig 

steigen die Ansprüche und die anstehenden Aufgaben. Den 

betroffenen Institutionen bieten sich private Förderstiftungen 

als vielversprechende Partner für die Weiterentwicklung des 

Bildungs- und Forschungsstandortes Schweiz an.

Doch es gibt keine schweizerische Tradition von Public-Private 

Partnership im Bildungsbereich und somit auch keine Erfah-

rungswerte: Wo liegen Gemeinsamkeiten, wo Unterschiede? 

Welches Selbstverständnis leitet staatliche Förderinstitutionen, 

welches prägt Stiftungen? Welche Perspektiven verfolgen 

beide? Wie eng sollen die Förderaktivitäten von Staat und Stif-

tungen koordiniert werden? Und wie können die verschiedenen 

Träger und Organisationen am effizientesten und effektivsten 

zusammenarbeiten?

Eine Auslegeordnung der Arbeitsgruppe Bildung, Forschung 

und Innovation von SwissFoundations.

Organisation

Die Veranstaltung wird von SwissFoundations, dem Verein der 

Schweizer Förderstiftungen, organisiert. Inhaltlich zeichnet die 

Arbeitsgruppe Bildung, Forschung und Innovation von Swiss-

Foundations verantwortlich. Moderiert wird der Lokaltermin 

von Prof. Dieter Wolke.

Teilnehmer/innen

Neben den Mitgliedern von SwissFoundations nehmen ausge-

wählte und persönlich eingeladene Vertreterinnen und Vertre-

ter von Schweizer Förderstiftungen teil.

Veranstaltungsort

Allegro Grand Casino Kursaal Bern

Kornhausstrasse 3

3000 Bern

www.allegro-hotel.ch 

SwissFoundations

2001 gegründet, bildet SwissFoundations den nationalen Zu-

sammenschluss von Schweizer Vergabestiftungen. Als aktives 

und innovatives Netzwerk fördert und unterstützt SwissFoun-

dations den Erfahrungsaustausch, die Transparenz und die 

Professionalität in der Schweizer Stiftungslandschaft. Damit 

trägt SwissFoundations zu einem wirkungsvollen und nachhal-

tigen Einsatz von Stiftungsmitteln bei.

www.swissfoundations.ch

Bildungsförderung durch Staat und Stiftungen: 
miteinander oder nebeneinander?

Ein Lokaltermin von SwissFoundations

2. November 2005, 9.00-13.00 Uhr in Bern



Referenten 

Dr. Philipp Egger 

Geschäftsführer der Gebert Rüf Stiftung und Vorstandsmitglied 

von SwissFoundations 

		

Dr. Daniel Höchli

Direktor des Schweizerischen Nationalfonds

	

Dr. Johannes Kaufmann

Geschäftsleiter der Förderagentur für Innovation KTI/CTI

	

Dr. Charles Kleiber

Staatssekretär für Bildung und Forschung

	

Prof. Dr. Hans Weder

Rektor der Universität Zürich

	

Prof. Dr. Dieter Wolke

Wissenschaftlicher Direktor der Jacobs Foundation 

(Moderation)

09.00 Kaffee und Gipfeli

09.15 Begrüssung, Beate Eckhardt, Geschäftsführerin SwissFoundations

09.20 Einführung, Prof. Dr. Dieter Wolke

09.25 Präsentation der staatlichen Hochschul- und Forschungsförderung, 
Dr. Charles Kleiber

09.50 Präsentation der Förderungstätigkeit des SNF, Dr. Daniel Höchli

10.10 Ziele, Handlungsfelder und Selbstverständnis von Förderstif-
tungen, Dr. Philipp Egger

10.25 Zusammenfassung

10.30 Pause

11.00 Interessen und Bedürfnisse der „Abnehmerseite“, 
Prof. Dr. Hans Weder

11.15 Beispiele für Public-Private Partnership in Forschung und Bildung: 
•	 Förderagentur für Innovation KTI/CTI des Bundes,
	 Dr. Johannes Kaufmann
•	 Jacobs Center for Productive Youth Development an der 
	 Universität Zürich, Prof. Dr. Dieter Wolke

11.45 Podiumsdiskussion

12.30 Zusammenfassung und weiteres Vorgehen

12.45 Stehlunch

Programm


